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Kleine Anfrage 93 

der Abgeordneten Kroll, Morgenthaler und Genossen 


betr. Besatzungsnotstände in Baden-Baden 


Die Stadt Baden-Baden ist durch die langjährige französisdie Besat- 
zung außerordentlich in Mitleidenschaft gezogen worden. 

Wir fragen die Bundesregierung, ob ihr bekannt ist, daß ^ 

1 . die städtischen Verkehrsbetriebe für die Verkehrs freileistungen 
für die Besatzungsmacht bis zum 1. April 1950 keinerlei Ver- 
gütungen erhalten haben, obwohl sie auf Grund der Besatzungs- 
beanspruchung gezwungen waren, mit hochverzinslichen Fremd- 
mitteln eine Totalumstellung des Verkehrssystems auf Obusbetrieb 
vorzunehmen ; 

2. nach vollständiger Reorganisation des Verkehrswesens der Stadt 
die Besatzungsmacht im Oktober 1952 eigene Omnibusverkehrs- 
linien errichtete und so ein beachtliches Defizit der städtischen 
Verkehrsbetriebe verursachte; 

3. trotz energischen Einspruchs der Stadtverwaltung 1952 die Haupt- 
wasserversorgungsleitungen aus dem Quellgebiet der Stadt Baden- 
Baden durch Anlage von Sprengkammern unterminiert und die 
Übernahme von Umlegungskosten für die Leitungen abgelehnt 
wurden; 

4. die Besatzungsmacht im Westen der Stadt ein umfangreiches 
Wohnungsbauprogramm durchführte, obwohl die Stadtverwal- 
tung von Anfang an auf Versorgungsschwierigkeiten hinwies 
und die Besatzungsmacht jetzt die Zahlung der erforderlichen 
Baukostenzuschüsse für Gas, Wasser und Strom ablehnte; 

5. unter der Bevölkerung, besonders in den Kreisen der Besatzungs- 
geschädigten große Beunruhigung darüber besteht, daß bereits 
seit Monaten etwa 400 Besatzungs Wohnungen fertiggestellt, aber 
aus den erwähnten Versorgungsschwierigkeiten nicht bezogen 
werden können und die zugesagte Freigabe beschlagnahmter 
Wohnungen immer weiter verschleppt wird. 


Drude: Budidruckerei R. Madel. Bonn. Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger. Bad Godesberg. Rheinallee 20. 



Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung zu ergreifen, um 
diese Notstände zu beheben? 

Bonn, den 8. Juli 1954 
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